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Unterschrift 

Anmeldung bis spätestens 15. Februar 2018 an

Dietmar Heidweiler, Schulstr. 21a, 54518 Sehlem   

E-Mail: heidweiler.dietmar@kmv-bks-wil.de

( 0 65 08 / 91 72 96

Anmeldung zu

Ein Projekt des 

Kreismusikverbandes Bernkastel-Wittlich

unterstützt durch die  



Gemeinsames Musizieren im Blasorchester für alle jungen und jung 

gebliebenen Musikerinnen und Musiker ab dem Alter von 27 plus ... 

Probe-Wochenende 

Freitag, 23.02.2018 von 19.00-22:30 Uhr

Samstag, 24.02.2018 von 10:00-21:00 Uhr  

Sonntag, 25.02.2018 von 10:00-12:00 Uhr

Generalprobe nach Absprache vor dem Konzerttermin

in der Eberhardsklause, Eberhardstr. 3, 54524 Klausen

Unsere Ziele von „Blasorchester macht Freu(n)de:

Erarbeiten neuer sinfonischer und moderner Blasmusik im    

angemessenen Schwierigkeitsgrad

Kennenlernen der Musiker/innen vereinsübergreifend

Spaß an der Musik

Abschlusskonzert

Der Kreismusikverband Bernkastel-Wittlich möchte sich mit insgesamt drei

Blasorchester-Projekten Hör mal, was ich kann“, „Wind Band 4teen(s)“

sowie „Blasmusik macht Freu(n)de in einem abendfüllendes Konzert

präsentieren, dass alle Altersstrukturen der Musiker/innen in unseren

Vereinen und der Musikschule umfasst.

Sparkasse Mittelmosel EMH: 

IBAN DE75587512300070000765 - BIC MALADE51BKS

Die Anmeldung erfolgt mit umseitig abgedrucktem Formular.

Das gemeinsame Abschlusskonzert mit den Projekten 

„Hör mal, was ich kann“ und „Wind Band 4teen(s) 

findet am Sonntag, 22. April 2018 um 17 Uhr im Atrium 

des Cusanus-Gymnasium Wittlich statt.

Der Kostenbeitrag incl. Verpflegung beträgt insgesamt 45,00 € 

Der Beitrag ist bis 15.02.2018 zu überweisen an die:

Blasorchester macht Freu(n)de steht unter der  Leitung 

von Jochen Hofer.

Unser Orchester soll wie folgt besetzt sein: 

Flöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon, Horn, Trompete, Posaune,    

Euphonium/Tenorhorn, Tuba,  Kontrabass/E-Bass  und Schlagzeug. 

Main fort. Neben dem Studium setzte er sich intensiv mit dem Medium Blasorchester

auseinander. So besuchte er zahlreiche Workshops und Kurse für diese Besetzungsform,

u.a. bei Walter Ratzek, David Kandall und Philip Sparke. Seit Gründung der "Deutschen

Bläserphilharmonie" ist er dort Posaunist. Weiterhin war er musikalischer Leiter des

"Sinfonischen Blasorchesters Vulkaneifel" von 2001-2011. Er ist als Lehrer an der

Musikschule des Landkreises Bernkastel-Wittlich sowie als freier Mitarbeiter an der

Kreismusikschule Trier-Saarburg tätig. Jochen Hofer ist seit 1998 Dirigent des

Musikvereins Föhren.

Jochen Hofer begann seine musikalische Ausbildung als Posaunist im Jahre

1988 an der Kreismusikschule Bernkastel-Wittlich. Er wechselte

dann zu Herrn Günther Solga vom Stadttheater Trier und begann im

Jahre 1991 sein Studium am "Conservatoire de Musique" in Luxemburg.

Dort belegte er das Hauptfach Posaune und schloss sein Studium 1995 mit

dem Diplom „Supérieur“ ab. Seine privaten Studien setzte er beim

Soloposaunisten Klaus Bruschke des Radio-Sinfonieorchesters Frankfurt am


